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Einladung zur Informationsveranstaltung:

Für die Gemeinde Neuhaus wurde erstmals im Jahr 1992 der Gefahrenzonenplan der
Wildbach- und Lawinenverbauung erstellt. Inzwischen haben sich die naturräumlichen
Verhältnisse, der Stand des Wissens sowie die Methoden zur Erstellung der
Gefahrenzonenpläne soweit verändert, dass eine Revision des Gefahrenzonenplanes
erforderlich wurde.

Im Gefahrenzonenplan werden die Gefährdungen aus Wildbächen sowohl qualitativ als
auch quantitativ beschrieben und dargestellt. Der Gefahrenzonenplan ist Grundlage für
Flächenwidmungen, für die Beurteilung der Standortsicherheit von Gebäuden in
Bauverfahren und für die Planungen von Schutzmaßnahmen der Wildbach- und
Lawinenverbauung.

Wir laden zu dieser wichtigen Informationsveranstaltung herzlich ein, anlässlich welcher
Vertreter der Wildbach- und Lawinenverbauung über alle Änderungen, Auswirkungen
und sonstigen Fragen zur Revision des Gefahrenzonenplans informieren werden.

Bei Rückfragen steht das Gemeindeamt Neuhaus persönlich oder telefonisch unter
04356 / 2043 gern zur Verfügung.

Der Bürgermeister:

Patrick Skubel

Gefahrenzonenplan - Revision

Montag, 19. Juni 2023 um 18 Uhr
Sitzungssaal der Volksschule Neuhaus

Kundmachung vom 6.6.2023 betr. die
Öffentliche Auflegung des Gefahrenzonenplanes – Revision 2023 – für die Gemeinde Neuhaus
gemäß § 11 Abs. 3, 4 und 9 des Forstgesetzes 1975
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Zahl: Sachbearbeiterin: Datum:
639-00/2023                              Fr. Tschreschnig 06.06.2023

Betreff:
Öffentliche Auflegung des Gefahrenzonenplanes – Revision 2023 – für die Gemeinde 
Neuhaus gemäß § 11 Abs. 3, 4 und 9 des Forstgesetzes 1975

Der genehmigte Gefahrenzonenplan 1992 der Gemeinde Neuhaus wurde von der 
Wildbach- und Lawinenverbauung, Sektion Kärnten, entsprechend den gesetzlichen 
Vorschriften einer Revision unterzogen. 

Dieser Revisionsplan wird hiermit gemäß § 11 Abs. 3 und 9 des Forstgesetzes 1975, 
BGBl. Nr. 440/1975 idgF, durch vier Wochen, und zwar in der Zeit 

vom 07.06.2023 bis 05.07.2023

im Gemeindeamt Neuhaus während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsichtnahme 
aufgelegt. 

Es wird gemäß § 11 Abs. 4 des Forstgesetzes 1975 darauf hingewiesen, dass 
jedermann, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, berechtigt ist, 
innerhalb der Auflegungsfrist zum Entwurf des Gefahrenzonenplanes – Revision 2023 – 
schriftlich Stellung zu nehmen. 
Die Stellungnahmen sind beim Gemeindeamt Neuhaus schriftlich einzubringen und 
nicht gebührenpflichtig. 

Der Bürgermeister: 
Patrick Skubel

Anschlag am:     07.06.2023
Anschlag bis:     05.07.2023

KUNDMACHUNG

Firma
Steiner-Bau GesmbH
Industriestraße 2
9470 St. Paul im Lavanttal
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Erfolg der Jugendfeuerwehr Schwabegg

Bei der Kinder-Sicherheitsolympiade am
10.5.2023 in Globasnitz konnten sich die
SchülerInnen der VS Neuhaus den Bezirkssieg
holen und somit für das Landesfinale am
7.6.2023 in Klagenfurt qualifizieren.
Herzliche Gratulation hierzu seitens der
Gemeinde Neuhaus!
Mögen die Kinder die Begeisterung für diese
Aktivitäten behalten und die Chance, Mitglied bei
der Jugendfeuerwehr Schwabegg zu werden,
nutzen, was neben einer sinnvollen Freizeit-
gestaltung die Basis dafür ist, die Schlagkraft bei
den Feuerwehren zu erhalten, welche stets einen
wertvollen und unentgeltlichen Dienst für die
Allgemeinheit leisten.

VS Neuhaus siegt bei Kinder-Sicherheitsolympiade

Am 20.5.2023 fand in Rückersdorf der
Bezirksjugendleistungsbewerb statt.
Die Jugendfeuerwehr Schwabegg konnte sich im
Gruppenbewerb - Bronze und Silber - mit einem
beachtlichen Vorsprung den Bezirksmeistertitel
sichern. Zudem wurde im Einzelbewerb in der
Kategorie „Bronze“ der erste Platz und in der
Kategorie „Silber“ der 2. Platz erreicht.
Herzliche Gratulation an dieser Stelle an die
Jugendfeuerwehr Schwabegg mit Kommandant
GFK OBI Michael Lamprecht zu dieser tollen
Leistung, worauf es nun am 24.6.2023 zur
Landesmeisterschaft geht.

Oktet Suha als Europa-Staatspreis Finalist
Am Europatag, dem 9.5.2023 fand in den
Sofiensälen in Wien die Verleihung des Europa-
Staatspreises 2023 durch Europaministerin
Karoline Edtstadler statt.

Das Oktet Suha war in der Kategorie "Europa in
Kunst und Kultur" unter den Finalisten. Mit dem
Europa-Staatspreis wird außerordentliches
Engagement von Bürgerinnen und Bürgern sowie
Organisationen zur Förderung des Europa-
bewusstseins und Europaverständnisses
ausgezeichnet. Herzliche Gratulation dem Oktet
Suha und vielen Dank für die jahrenzentelange
wertvolle Kulturarbeit!
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In der Gemeinde Neuhaus wurde im Rahmen der
Forschungskooperation zwischen der FH
Campus Wien/Prof. Heimo Hirner kürzlich eine
Umfrage betreffend die aktuelle Meinung
gegenüber Intelligenten Systemen durchgeführt.
Diese entstand im Zuge einer Bachelorarbeit und
hatte zusätzlich noch das Ziel herauszufinden, ob
Interesse an einer Applikation besteht, welche
den täglichen Wasserverbrauch visuell darstellt

und bei Anomalien einen Alarm auslöst. Um zu
eruieren, ob die Meinung der EinwohnerInnen der
Gemeinde Neuhaus diesbezüglich offener ist als
bei anderen Personen, wurde die selbe Umfrage
auch außerhalb von Neuhaus durchgeführt.
Insgesamt konnten 70 Personen befragt werden.
Wir freuen uns nun, die wichtigsten Erkenntnisse
aus der Umfrage zu teilen.

Ergebnisse der Umfrage „Intelligente Systeme“ 

Wie vermutlich einige mitbekommen haben, wurde vor kurzem in Neuhaus eine Umfrage bezüglich 

der aktuellen Meinung gegenüber intelligenten Systemen durchgeführt. Diese entstand im Zuge einer 

Bachelorarbeit und hatte zusätzlich noch das Ziel herauszufinden, ob Interesse an einer Applikation 

besteht, welche den täglichen Wasserverbrauch visuell darstellt und bei Anomalien einen Alarm 

auslöst. Um herauszufinden, ob die Meinung der Einwohner*innen von Neuhaus diesbezüglich 

offener als bei anderen Personen ist, wurde die gleiche Umfrage auch außerhalb von Neuhaus 

durchgeführt. Insgesamt konnten 70 Personen befragt werden.  

Ich freue mich, die wichtigsten Erkenntnisse aus der Umfrage in der Gemeindezeitung zu teilen. 

 

Abbildung 1 Interesse nach Kontaktaufnahme beim Auftreten einer Anomalie 

In Abbildung 1 ist das Umfrageergebnis auf die Frage „Haben Sie Interesse daran, dass die Gemeinde 

oder eine unabhängige Stelle Sie bei Anomalien bezüglich Ihres Wasserverbrauchs kontaktiert?“ 

dargestellt. Das Ergebnis ist in Prozent angegeben. Wie zu sehen ist, ist die Mehrheit für eine 

Kontaktaufnahme beim Auftreten einer Anomalie. Noch bemerkenswerter ist jedoch, dass die 

Einwohner*innen von Neuhaus lieber von ihrer Gemeinde direkt kontaktiert werden, als von einer 

unabhängigen Stelle.  

Des Weiteren konnte aus den diversen Antworten herausgelesen werden, dass das Vertrauen 

hinsichtlich sorgsamer Verwendung der produzierten Daten in Neuhaus höher ist als bei Personen 

außerhalb von Neuhaus.  

Ein weiterer wichtiger Punkt ist, dass bei beiden teilgenommenen Personengruppe Vorbehalte 

gegenüber intelligenten Systemen erkennbar sind. In Neuhaus gaben 15% und außerhalb von 

Neuhaus gaben 29,2% der Teilnehmer*innen an, gewisse Vorbehalte zu besitzen. Außerdem geben 

beide Personengruppen mit rund 50% aller Teilnehmer*innen an, dass mangelnde Transparenz in 

Bezug auf intelligente Systeme besteht.  

Auch interessant ist das Ergebnis bezüglich der Verwendung von intelligenten Systemen. Während 

innerhalb von Neuhaus 10% nicht wissen, ob sie irgendwelche intelligenten Systeme verwenden, 

wissen es außerhalb von Neuhaus 18,8% nicht. 
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Stelle Sie bei Anomalien bezüglich Ihres Wasserverbrauchs kontaktiert?

Neuhaus Außerhalb von Neuhaus

In Abbildung 1 ist das Umfrageergebnis auf die
Frage „Haben Sie Interesse daran, dass die
Gemeinde oder eine unabhängige Stelle Sie bei
Anomalien bezüglich Ihres Wasserverbrauchs
kontaktiert?“ dargestellt. Das Ergebnis ist in
Prozent angegeben. Wie zu sehen, ist die
Mehrheit für eine Kontaktaufnahme beim
Auftreten einer Anomalie. Noch bemerkenswerter
ist jedoch, dass die EinwohnerIinnen von
Neuhaus lieber von ihrer Gemeinde direkt
kontaktiert werden, als von einer unabhängigen
Stelle.
Des Weiteren konnte aus den diversen Antworten
herausgelesen werden, dass das Vertrauen
hinsichtlich sorgsamer Verwendung der
produzierten Daten in Neuhaus höher ist als bei
Personen außerhalb von Neuhaus.

Ein weiterer wichtiger Punkt ist, dass bei beiden
teilgenommenen Personengruppen Vorbehalte
gegenüber intelligenten Systemen erkennbar
sind. In Neuhaus gaben 15 % und außerhalb von
Neuhaus 29,2 % der TeilnehmerInnen an,
gewisse Vorbehalte zu besitzen. Außerdem
geben beide Personengruppen mit rund 50 %
aller TeilnehmerInnen an, dass mangelnde
Transparenz in Bezug auf intelligente Systeme
besteht.
Auch interessant ist das Ergebnis bezüglich der
Verwendung von intelligenten Systemen.
Während innerhalb von Neuhaus 10 % nicht
wissen, ob sie irgendwelche intelligenten
Systeme verwenden, wissen es außerhalb von
Neuhaus 18,8 % nicht.

FH Campus Wien - Ergebnisse der Umfrage
zu „Intelligenten Systemen“ / Smart Metern
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Bezüglich der gewünschten Plattform zeigt die
Abbildung 2 das Ergebnis der Umfrage. Die
UmfrageteilnehmerInnen aus Neuhaus wünschen
sich größtenteils eine Handy-Applikation oder als
Alternative ein Internetportal, um Informationen
ihres Verbrauches zu beziehen. Auch zu
erwähnen ist, dass niemand der
UmfrageteilnehmerInnen aus Neuhaus den
Status Quo beibehalten möchte.

Zusammengefasst kann gesagt werden, dass in
Neuhaus eine bessere Beziehung zwischen der
Gemeinde und den BewohnerInnen besteht, als
außerhalb von Neuhaus.

Die Kontaktaufnahme bei einer Anomalie ist
gewünscht und das am liebsten über eine Handy-
Applikation. Zwar besteht großes Vertrauen darin,
dass die Gemeinde sorgfältig mit den Daten der
NutzerInnen umgeht, trotzdem sind Sorgen der
NutzerInnen im Bereich Datenschutz und
Transparenz vorhanden.

Die Gemeinde Neuhaus kann nicht nur anhand
der umgesetzten Projekte als gutes Beispiel für
die Digitalisierung genannt werden, sondern auch
in Bezug der positiven Einstellung der
EinwohnerInnen gegenüber intelligenten
Systemen.

 

Abbildung 2 Gewünschte Plaƪorm um InformaƟonen zu beziehen 

Bezüglich der gewünschten Plaƪorm zeigt Abbildung 2 das Ergebnis der Umfrage. Die 
Umfrageteilnehmer*innen aus Neuhaus wünschen sich größtenteils eine Handy-ApplikaƟon oder als 
AlternaƟve ein Internetportal, um InformaƟonen ihres Verbrauches zu beziehen. Auch zu erwähnen 
ist, dass niemand der Umfrageteilnehmer*innen aus Neuhaus den Status Quo beibehalten möchte. 

Zusammengefasst kann gesagt werden, dass in Neuhaus eine bessere Beziehung zwischen der 
Gemeinde und den Bewohner*innen herrscht, als außerhalb von Neuhaus. Die Kontaktaufnahme bei 
einer Anomalie ist gewünscht und das am liebsten über eine Handy-ApplikaƟon. Zwar besteht großes 
Vertrauen darin, dass die Gemeinde sorgfälƟg mit den Daten der Nutzer*innen umgeht, trotzdem 
sind Sorgen der Nutzer*innen im Bereich Datenschutz und Transparenz vorhanden. 

Die Gemeinde Neuhaus kann nicht nur anhand der umgesetzten Projekte als gutes Beispiel für die 
Digitalisierung genannt werden, sondern auch wegen der posiƟven Einstellung der Einwohner*innen 
gegenüber intelligenten Systemen.  
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Neuhaus Außerhalb von Neuhaus

Volksbegehren im Zeitraum 19.6. bis 26.6.2023
Zu den folgenden Volksbegehren wurden
Einleitungsanträge gestellt:

• NEUTRALITÄT Österreichs JA
• anti-gendern-Volksbegehren
• Verbot für Kinder-Instagram
• Untersuchungsausschüsse live übertragen
• Lebensmittelrettung statt

Lebensmittelverschwendung
• Asylstraftäter sofort abschieben
• Umsetzung der

Lebensmittelherkunftsbezeichnung
• Rettung unserer Sparbücher
• Staatsbürgerschaft für Folteropfer

Diese können im Eintragungszeitraum 19. bis
26.6.2023 unterschrieben werden.

Öffnungszeiten - Gemeindeamt Neuhaus
während des Eintragungszeitraumes:

Montag, 19.6. von 7.30 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 20.6. von 7.30 bis 20.00 Uhr
Mittwoch, 21.6. von 7.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 22.6. von 7.30 bis 20.00 Uhr
Freitag, 23.6. von 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag, 24.6. von 7.30 bis 9.30 Uhr
Sonntag, 25.6. geschlossen
Montag, 26.6. von 7.30 bis 16.00 Uhr
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jeden Samstag bis Ende
August ab 17 Uhr Grillabend mit wechselnden Spezialitätenschwerpunkten im GH Sternjak

So. 11.6.2023, 10 Uhr Schönsonntag in Bach – Hl. Messe in der Filialkirche Bach mit Prozession
Mo. 12.6.2023, ab 8 Uhr Anbetungstag/Vedno češčenje in der Pfarrkirche Schwabegg
Fr. 23.6.2023, 14–17 Uhr sonusiade – Musik in der Ausstellung | Museum Liaunig
So. 25.6.2023, 10 Uhr Johannissonntag/Kresna nedelja in der Filialkirche Heiligenstadt
So. 2.7.2023, 11 Uhr Hof- und Sommerfest der Familie Stefitz vlg. Kupetz in Schwabegg
So. 9.7.2023, 11 Uhr 33. Mednarodno srečanje pri Štiabarju/Familienfest beim Štiabar

Mi. 12.7.2023, 18 Uhr sonusiade – W. Berger liest „Der brave Soldat Schwejk“ | Atrium –
Museum Liaunig

So. 16.7.2023, 11 Uhr Christophorus Kirchtag & Jubiläumsfest „40 Jahre Christophorus Kapelle“
So. 23.7.2023, 10 Uhr Jakobi-Kirchtag – Hl. Messe in der Pfarrkirche Neuhaus mit Prozession
So. 23.7.2023, 11 Uhr Jakobi-Kirchtag im Hartl Stadl in Neuhaus
Mo. 24.7.2023, 20 Uhr Jakobi-Nachkirchtag im Hartl Stadl mit den Alpenoberkrainern

Auszug aus dem Veranstaltungskalender:
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